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Liebe Eltern und Jungwächtler

Ein neues Jahr ist angebrochen. Die Erinnerungen an die 
Olympischen Spiele in Unterberg verblassen langsam. Doch 
um diese Feierlichkeiten und natürlich unseren Olympiasieger 
nicht ganz zu vergessen, blicken wir noch einmal fotografisch 
zurück auf den vergangenen Sommer. 

Ebenfalls wagen wir einen Ausblick zum Höhepunkt des Jahres 
2022: «Jungwachtlager!!» Wir hoffen, dass ihr bereit seid, euch 
dem nächsten Abenteuer zu stellen. Das wichtigste für jedes 
Abenteuer ist natürlich die Ausrüstung. Zu hoffen ist, dass die-
se nun nicht mehr nass vom letzten Lager ist. Falls doch, wäre 
jetzt der Zeitpunkt gekommen diese zu trocknen, um optimal 
ausgerüstet für das Jungwachtlager 2022 zu sein. 

Dieses Jahr wird sich vieles ändern. Unter anderem ging ein 
grosser Geldbetrag von der Jungwacht an Petrus, der uns im 
Gegenzug sommerliches Wetter versprach. 

Nun wünschen wir viel Spass beim Lesen und  bis bald im Jung-
wachtlager!

Die Redaktoren



SOLA 2022

Lagerleitung
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Hoi zäme, ich bin de Julian Bühler 
bi 22i. Chume vo Merlischache 
und schaffe bi de Ducrey AG als 
Polymechaniker. Leiter bin ich vo 
de Riglers, für die wo sich no möged 
erinnere ich han zeme mit em Timon 
Küttel letschts Jahr kochet. Ich freu 
mich ufes super Lager und guets 
Glinge. 

Salü midenant, mi Name isch Timon 
Küttel , 20 Johr alt, und ich bin eine 
vode sächs Leiter vode Gruppe Bläch-
chrazzer. Ich bi glernte Polymechani-
ker und darf i moment mi Dienst im 
Militär absitze. Mini Hobbys sind Bike 
und Snowboarde. Ebefalls bin ich no 
ide Guggemusig Blächchutzeler als 
Kassier presänt. Ich dörf das Jahr ade 
Siite vom Reto und vom Julian das 

Lager leite. Gnau wie ier hoff au ich 
uf zwei Sunnigi und unfallfreii Wuche 
und viel tolli Momänt.

Sali zäme ich bi de Reto Ehrler 22 
Jahr alt und Leiter vo de Blächchratz-
zer. Schaffe als Zimmermaa bim Kost 
Holzbu min Hobis sind Skifahre, Jung-
wacht und bi au no i de Guuggenmusik 
bie de Blächchuzeler. Ich bi ah gfragt 
worde vo mine 2 Kollege Julian und 
Timon öb ich nid au luscht hät Lager-
leitig z mache und ich ha zue gseit wel 
ich die Erfahrig mal wet sammle und 
ade Jungwacht öbis wet zrug gäh. Ich 
freu mich sehr ufs Lager und wünsche 
allne no en schöni Ziht und bis denn in 
Zernez.
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SOLA 2022

Von Jägern und Sammlern
Vor nicht all zu langer Zeit machte sich 
Räto der Rätoromane auf die Suche 
nach tüchtigen Männern für seinen 
Stamm im tiefen Bündnerland. Seine 
letzen Stammesmitglieder konnten 
zwar gut schnorren, aber auf der 
Jagd waren sie absolute Taugenichte. 
Nicht mal zum Beeren pflücken waren 
sie gut genug!

Frohen Mutes kam er im Dorf der 
Armbrustschützen an und war fest 
der Überzeugung, hier die geeig-
neten Männer zu finden. Immerhin 
erzählte man sich, dass sogar der 
Schlechteste einen Apfel auf 20 Me-
ter treffen würde. «Die besten Vor-
aussetzungen», dachte er sich und 
machte sich auf die Suche durch die 
zahlreichen Gassen.

Schon bald erklang in der Ferne 
emsiges Treiben. Je näher er kam, 
desto lauter hörte er das Hämmern 
und Klopfen sowie geschäftige 
Männerstimmen. Als er um die Ecke 
kam, entdeckte er einen ganzen 
Stamm voll junger Männer, welche 
gerade ihr gesamtes Lager abbauten. 
«Wohin des Weges», fragte er die 

Stammesältesten. «Einfach nur 
weg, hier hat es keine Tiere mehr...», 
antwortete ihm Timonius. «Nicht 
einmal Beeren wachsen mehr hier», 
beschwerte sich Julianus ausserdem.

«Volltreffer», dachte sich Räto und 
schwärmte von seinem Stamm im 
tiefen Bündnerland: «Sehr fruchtbar, 
direkt am Fluss und daneben hat es 
Tiere, so viel ihr jagen könnt... Platz 
hat es auch wie Sand am Meer und 
die Aussicht von den hohen Bergen 
ist einfach traumhaft.»

Überzeugt von den Ausführungen 
des Fremden waren sich die beiden 
Stammesältesten einig, dass dies 
ihre neue Heimat werden soll. Die 
letzen Werkzeuge und Essensvorrä-
te wurden fertig gepackt und schon 
bald machte sich der gesamte Stamm 
auf zu neuen Ufern.

Ob die drei erfolgreich waren und wie 
es wohl weitergeht? Da gibt es nur 
eine Möglichkeit: 
Begleite die drei auf der Reise und 
komm als mutiger Jäger mit ins Som-
merlager 2022 nach Zernez...
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Rückblick

Sola 2021  
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Gruppenbericht

Magügeli

Nach dem Lagersegen machten wir 
uns auf die Anreise und peilten eine 
Hütte hoch über dem Entlebuch an. 
Nach einem schönen Abend gingen 
wir zu Bett. Am nächsten Tag brachen 
wir nach Thun auf, wo wir einen 
Foxtrail machten. Am Abend ging es 
weiter zu einem Campingplatz bei 
Bern, bei dem wir  gemeinsam einen 
Gaumenschmaus zubereiteten und 
am späteren Abend noch Fussball 
spielten. Da das Wetter es mit 
uns nicht so gut meinte, mussten 
wir unser geplantes Programm 
anpassen. Der hohe Wasserstand 
verunmöglichte uns das Aareböötle. 
Stattdessen verbrachten wir den 

Mit dem Sattel zwischen den Beinen 
radelten wir zusammen in die Almig. 
Wir wussten nicht was wir dort su-
chen, aber wir hatten es im Gefhühl 
dort etwas zu finden. Nur nach unse-
rem Gefühl suchten wir etwas, obwohl 
wir nicht wussten was es war. Nach 
einer geschlagen Stunde suchen und 
nachwievor keinerlei Ergebnisse, er-
hielten wir glücklicherweise einen 
Tipp. Mit dieser Hilfe hatten wir die 
Chance den nächsten Hinweis zu fin-
den. Und tatsache nach wenigen Mi-
nuten hatten wir eine kleine Box mit 
einem Brief und einer Skizze welche 
uns den ersten Tipp für unser Pfingst-

nächsten Tag in Bern bei amüsanten 
City-games. Am letzten Tag brachen 
wir unsere Zelte ab, spielten später 
eine Runde Paintball, ehe wir am 
Nachmittag unsere Zelte wieder 
auf dem Lagerplatz errichteten. Wir 
hatten eine super Zeit zusammen 
und konnten das Sola 21 in vollen 
Zügen geniessen.

Gruppenbericht

Tätschmeister 

weekend. Nun galt es nur noch her-
aus zu finden was der Hinweis zu be-
deuten hat, damit wir den nächsten 
Hinweis finden konnten.



Gruppenbericht

Riglers
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Zuversichtlich wie jedes Jahr stand 
auch diesen Januar ein Schlittelhöck 
auf dem Plan. Zur Freude aller 
hatte es sogar genügend Schnee 
und dem Vergnügen stand nichts 
mehr im Wege. Ausgerüstet mit 
Schlitten und Rucksack traf sich 
das wagemutige 15er Team bei der 
Talstation des Seebodenbähnli. Nach 
einer kurzen Fahrt, bei der bereits 
die Abfahrtsroute erkundet werden 
konnte, nahmen wir den Aufstieg zur 
Gruobi in Angriff. Kurve um Kurve 
ging es immer höher.
Oben angekommen trafen wir auf die 
restlichen Leiter der Gruppe, welche 
bereits fleissig am Vorbereiten waren. 
Bei einer traumhaften Aussicht 
genossen wir den Festschmaus aus 
Speck, Wurst und Brot. Nachdem 

alle wieder gestärkt waren, ging es 
dann auch schon zur Abfahrt. Je nach 
Schlittenmodell mehr oder weniger 
erfolgreich pflügten wir uns durch den 
Schnee zur Seebodenalp herunter. 
Aufgrund des vielen Schnees konnten 
wir sogar noch weiter mit dem 
Schlitten. Mit jedem Meter, den wir 
näher am Alpenhof waren, nahm der 
jedoch Schnee leider immer weiter 
ab. Schlussendlich hätten wir mehr 
eine Seifenkiste als ein Schlitten 
gebraucht …
Nachdem auch die letzten Meter 
geschafft waren, kamen alle müde 
und zufrieden wieder heil bei der 
Talstation an. 
Man ist sich einig; auch 2023 steht 
der Schlittelhöck fix wieder auf dem 
Programm!



Neuleiter

neuleiter stellen sich vor  

Salü zäme 
Ich bin der Raphael Schöpfer bi 17 und chu-
me us Küssnacht. Mini hobbis sind jungwacht 
und ich han 8 jahr lang Icehockey gspielt han 
aber vor 1 jahr uf ghört. Ich bin i de lehr bi 
de CKW und bin im 2 Lehr jahr.  Ich bin sit 10 
jahr i de jungwacht und han no keis lager ver-
passt. Das Lager bin ich erste jahr als leiter i 
de Jungwacht und freu mich uf die nöchste 
lager mit mine Buebe.

Ciao zemme
Ich bin de Moritz Rieder, bin 17 Jahr alt 
und schaffe als Heizungsinstallateur bim 
Isenschmidt. Mini Hobbys sind neb de 
Jungwacht no Tauche und ich bin inere 
Guggenmusik. Ich bin mitlerwiele scho sit 
10 Jahr ich de Jungwacht und han alli Lager 
miterlebt. Ich freu mich sehr uf en spannedi 
und cooli ziit mit de Buebe als Leiter.
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SOLA 2022

Besuchstag

Nach lager Zeit findet diese Jahr wi-
der ein Besuchtag statt. Der Besuchs-
tag wird am 17.7.22 stattfinden. Der 
Startschuss wird um 10.00 Uhr sein. 
Am Morgen wird ein kurzer Gottes-
dienst durchgeführt. Danach wird es 
den ganzen Tag Programme und Spie-
le geben, bei denen ihr euch mit euren 
Jungs austoben und messen könnt. 
Allzu viel wollen wir an dieser Stelle 
aber noch nicht verraten. Wie immer 
seid ihr herzlich dazu eingeladen sel-
ber Grilladen mitzubringen und diese 
mit den zahlreichen Salaten unseres 
Buffets zu verfeinern. Ein echtes BBQ 
eben. Getränke könnt ihr selber mit 
nehmen. Wasser oder Tee gibt es na-

türlich für alle! Nehmt bitte euer ei-
genes Essgeschirr mit. Um 16.00 Uhr 
werden wir uns von euch verabschie-
den und den Lageralltag wieder ein-
kehren lassen. 

Anreise 
Die genaue Adresse und den 
Anfahrtsplan werden sie auf unserer 
Webseite finden (www.j-w-k.ch)
Es wäre empfehlenswert, wenn ihr 
Fahrgemeinschaften bilden würded, 
da die Anzahl der Parkplätze be-
schränkt ist. Die Parkplätze werden 
von uns mit Wegweisern gekenn-
zeichnet. 
Wir freuen uns auf euren Besuch!



agenda
 
23. april  Pasa
  
1. Juni  Lagerelternabend
  20.00 Uhr, Monsejour
 
4.-6. Juni  Pfingstweekend
  Infos folgen von den Gruppenleitern
 
8. Juni Fronleichnam
  
2. Juli  Pasa

8. Juli  Kofferabgabe/pulliverkauf
  17.00 – 18.00 Uhr Monséjour
 
9. Juli  Lagersegen
  17.30 Uhr mit JW-Shirt
 
11. Juli – Sola 2022 
23. Juli Infos folgen
   
 

Infos zu allen Scharanlässen 
findet ihr auf unserer Website

www.j-w-k.ch


